
Abegg-Trio
11.1. Bonn, 12.1. Hamburg,
14.1. Flensburg,
15./16.1. Bremerhaven,
20.1. Neubeuern, 23.1. Pful-
lendorf, 24.1. Kempten,
25.1. Mülheim

Bamberger Symphoniker/
Herbert Blomstedt
12./13.1. Bamberg, 14.1. Ans-
bach, 15.1. Düsseldorf,
16.1. Frankfurt, 17.1. Stutt-
gart, 18.1. München
Daniel Barenboim
17./20. I.München,
29.1. Berlin
Tzimon Barto
8.1. Mannheim
Joshua Bell
22.1. Reutlingen
Jorge Bolet
7.1. Hamburg
Carmina-Quartett
31.1. Wiesbaden
Cherubini-Quartett
24.1. Duisburg,
26.1. Mannheim, 27. l.Iser-
lohn, 28.1. Siegen, 30.1.Bam-
berg, 31.1. Würzburg
Cyprien Katsaris
16.1. Bonn
Isabelle Moretti
18.1. Rheine, 20.1. Weinheim,
22.1. Bad Vilbel
Gerhard Oppitz
16.1. Frankfurt, 21.1. Mainz,
23.1. Frankfurt, 24.1. Lud-
wigshafen, 28.1. Heilbronn
Alicia de Larrocha
18.1. Recklinghausen,
22.1. Berlin, 25726.1. Mün-
chen, 28.1. München
Sabine Meyer/
Wolf gang Meyer
16.1. Wuppertal
Alexej Sultanov
10. l.Worms, 11./12.1. Kai-
serslautern
Takacs-Quartett
11.1. Bremen,
12./13.1. Hamburg
Andre Watts
8. I.Köln
Christian Zacharias
9.1. Nürtingen, 11.1. Göttin-
gen, 17./19.1. Konstanz
Frank Peter Zimmermann
21./22. I.Hamburg
Tabea Zimmermann
14.1. Witten, 22723.1. Mann-
heim, 27.1. Korbach, 28.1. Er-
bach, 30.1. Göppingen

Eine Auswahl

Aus Anlaß des 40jährigen
Bestehens des Symphonieor-
chesters des Bayerischen
Rundfunks hat Orfeo in Zu-
sammenarbeit mit der Rund-
funkanstalt eine bisher 14tei-
lige Edition vorgelegt, die
Höhepunkte der Konzerttä-
tigkeit dieses Orchesters do-
kumentiert. Es handelt sich
dabei um Livemitschnitte
herausragender Konzerte un-
ter den eigenen Chef dirigen-
ten Eugen Jochum (1949-
1961), Rafael Kubelik (1961-
1979) und (seit 1983) Colin
Davis sowie den Gästen Cle-
mens Krauss, Ferenc Fricsay,
Eugene Ormandy, Ernest An-
sermet, Dimitri Mitropoulos

und Otto Klemperer. Außer-
dem sind Komponisten wie
Igor Strawinsky und Paul
Hindemith mit ihren eigenen
Werken vertreten. Alle Auf-
nahmen werden erstmals auf
Platte veröffentlicht. Es sind
künstlerische Vermächtnisse,
die nicht nur die Vielseitig-
keit und Leistungs f ä h igkeit,
sondern auch die historische
Dimension belegen, die die-
sem Orchester als Instrument
einer verantwortungsbewuß-
ten Programm-und Kultur-
politik zugewachsen ist.

Im Jahre 1983 nahm Her-
bert von Karaj a n e i n c e i gene
Videoproduktion mildem

ABM
MIT

B M J MOZART
Anläßlich seines 70.
Geburtstages ver-
öffentlichte die
Deutsche Gram-
mophon eine Mo-
zart-Platte mit
dem Pianisten Ar-
'uro Benedetti Mi-
•helangeli. Auf der
ii Bremen einge-
spielten Produktion
sind die Klavier-
konzerte Nr. 20 und
25 versammelt.
Cord Garben diri-
giert das NDR-
Sinfonieorchester
(429 3ßX).

Wunschauf,zukünftigen Hö-
rerschaften Aufführungen in
einer Form anzubieten, die
sowohl den Klang als auch
das Bild umfaßt. Sein musi-
kalisches Vermächtnis be-
steht aus 45 von ihm persön-
lich überwachten Produktio-
nen. Umhöchstmögliche KU--
xibilität und Kreat i v i t; i I i n
der Herstellung der Mastor-
tapes zu erreichen, winden
sechs Videokameras und
-recorder für das Bild und ein
digitaler Mehrkanalrecorder
für den Ton eingesetzt.

Sony Classical wird diese
Produktionen auf dem höch-

sten Qualitätsniveau, das für
I lome Video erreichbar ist,
anbieten. Schon in den näch-
ste ti Monaten werden die er-
sten Produktionen aus dem
Vermächtnis Herbert von Ka-
rajans auf Laser—Videodiscs
veröffentlicht. Die gesamte
Videoreihe wird voraussicht-
lieh in den nächsten zwei bis
drei .Fahren erscheinen.

1 )er Mailänder Verdi-Zy-
klus der EMI ist um einen
weiteren musikalischen Hö-
hepunkt reicher: „Rigoletto",
die erste Oper der sogenann-
ten romantischen Trilogie, zu
der weiterhin „La Traviata"
und „II Trovatore" gerechnet
werden, ist jetzt in einer neu-
en Produktion zu hören. Die
Hauptrollen singen Giorgio
Zancanaro (Rigoletto), Da-
niela Dessi (Gilda), Vincenzo
la Scola (Herzog von Man-
tua), Paata Burchuladze
(Sparafucile), Martha Senn
(Maddalena), Giorgio Surian
(Monterone) und Ernesto Ga-
vazzi (Borsa), 2 CD/LP 7
49605. Die nächsten Mailän-
der Verdi-Projekte stehen
fest: „Attila" ist bereits auf -
genommen; im Dezember
wurde von der EMI die Eröff-
nung der neuen Spielzeit mit-
geschnitten: „Diesiziliani-
sche Vesper".

Eine exotische Katalog-
Rarität präsentiert das Gallo-
1 -abel (Disco-Center CD 500
590) mit der bolivianischen
Komponistin und Interpretin
Teresa Laredo. Auf dem Cem-
balo erklingen klassische
Werke bolivianischer und ar-
gentinischer Komponisten
(Teresa Laredo, Armando
Palmero, Eduardo Caba, Si-
meon Roncal, Marvin Sandi,
Humberto Monje, Humberto
Iporre Salinas, Carlos San-
chez Malaga, Emilio Gutier-
rez Illanes und Alberto Gina-
stera).

In diesem Monat wollen
EMI Classics und ihr Exklu-
si v-DirigentWolfgang Sa-
wallisch den Erfolg der
Strauss-Oper „Die Frau ohne
Schatten" fortsetzen. „Elek-
Ira" ist das nächste Bühnen-
werk, das im Rahmen eines
umfangreichen Strauss-Zy-
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harmonia
mundi

FRANCE
Neuheiten

blühende Künste
Paris, Opera Comique, 12.
Movember 1989. Ein voll-
besetztes Mausjubelt Wil-
liam Christie und seinem
Ensemble »LE5 ARTS
FLORI55AMT5«zu,diemit
einem Konzert ihr zehn-
jähriges Bestehen feiern.
Als Spezialisten der
Musik des 17. und 18.
Jahrhunderts bringen sie
diese Künste zur Freude
der Musikliebhaber zum
Blühen und machen
damit ihrem Mannen alle
Ehre.

CD BOX: 190.1316 li'.

Einer der führenden jungen Cellisten Europas.

Auf drei CD's mit einer
öesamtspieldauer von
über dreieinhalb Stunden
wird der 10jährige Erfolg
von William Christie und
dem Ensemble »LE5
ART5 FLORIS5AMTS« do-
kumentiert.

1. CD: GEISTLICHE MU5IK
von Charpentier, Lully,
Rossi und Monteverdi,

2. CD; WELTLICHE MUSIK
von Charpentier, Lam-
bert, Campra, Montedair,
Gesualdo und Monte-
verdi.

3. CD; OPERMMU5IK von
Rameau, Charpentier,
Lully und Purcell.

voll von überschäumendem Witz.

CD: 90.1306 lO 90 1281 MC: 40.1281

hdikon
tfmbh



klus in München mit dem
Symphonieorchester des
Bayerischen Rundfunks ein-
gespielt wird: Eva Marion
(Elektra), Cheryl Kinder
(Chrysothemis), Marjana I ,i-
povsek (Klytamnest ra) und
Bernd Weikl (Orest) werden
an dieser Aufnahme mit wir-
ken. Mit Sawallisch am Pult
entsteht zudem in Amster-
dam eine Neuproduktion dor
Beethoven-Sinfonien mit
dem Concertgcb( >u w ()iv I ie-
ster. DieEinspielungen l>e
ginnen im März 1 WH, und
zwarmitdenSinfonien Nr. T)
und 6. Alle Produktionen ent-
stehen im Zusammenhang
mit Aufführungen. Der Zy-
klus soll im Dezember 1 !>!•:'.
abgeschlossen sein.

Parallel zum Frankfurter
Musikpreis, der unter Beteili-
gung der Stadt Fra n k fu rt, des
Bundesverbandes der 1 )eut-
schen Musikinstrument en-
Hersteller und der Messe
Frankfurt GmbH liXIl gestif-
tet wurde, werden wahrend
der internationalen Musik-
messe Frankfurt 1990/um er-
sten Mal die Frankfurter
Schallplattcnpreisi'verlie-
hen. Eine Vereinbarung zwi-
schen der Messelri (.unrund
dem Verein „Preis der deut-
schen Schallplattenkritik
e.V." sieht für die Zukunft die
regelmäßige Verleihung der
Jahrespreise der deutschen
Schallplattenkritik im Rüh-
mender Musikmesse Frank-
furt vor. Die Messe Frankfurt
GmbH bietet damit dem ein-
zigen Schallplattenpreis in
der Bundesrepublik Deutsch-
land Partnerschaft lieh eine
Plattform, die es dem Verein
ermöglicht, seine kulturpoli-
tische Arbeit erfolgreich fort-
zusetzen. Die erste Verlei-
hung findet am 22. März 1990
auf dem Messegelände statt.

Tudor (Zürich) stellt in ei-
ner Neuaufnahme mit Kam-
mermusik von Max Reger das
renommierte WilnnowQiinr-
tettvor. Als Solist, ist Kdinird
Brunner (Klarinette) in allen
Werken vertreten: dem Klari-
nettenquintettop, Uli, in der
Klarinettensonate np. 11)7, im
„Albumblatt" für Klurinel.l.e
und Klavier sowie in derTa-
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Die Hohe Kunst des Hörens.
Die High Class Serie Fine Arts 900.

HAYDN
AUS EISENSTADT

.is Kl:i\icrduo Yaara Tal/An-
dreas (inn'thuysen hat einen
Kxklus i \ • vertrag mit Sony Clas-
sicnl nhgi -schlössen. Als erste Pro-

dukt HH\ ist Kl.n icnvusikzu vier Hän-
den m/i Carl ('zrnry vorgesehen, geplant
mini {iiißerdcin Werke für Klavierduo
von Heger und slawischer Komponisten,

Mit dem Österivi-
?hisch-ungarischen
^aydn-Orchester
legen jetzt die 12
Londoner Sinfonien
:on Joseph Haydn
n einer vollständi-
gen Edition vort
Nim b us/Aris-Ario-
'a 5 CDs 5200/4).
Die Aufnahmen un-
uerAdam Fischer
entstanden im be-
rühmten Konzert-
saal des Schloßes
Esterhäza in Ei-
senstadt.

INTERESSANTES IM FERNSEHEN

I. AUDIO.(Ifi
Ruvi'l: „Mamörül'oye", Ros-
sini .,Scmiramis"-Ouvertüre
1.7.1 >F 12.15
Neu |:ih IN-Konzert aus Wien
7. ZI )l'22.(10
Faszination Musik: Peter
Schrein singtSchubert-
LteHcr
11 /DI 11.15
Dic-nroLieti Pianisten: Artur

15./.Di 2:1.m
ZI )K.lazz-Club: The Great

Basic Eigth
18. ZDF 14.15
Die großen Pianisten: Glenn
Gould(Wdhlg.)
24. ARD 23.05
John Neumeier- I'oilral. eines
Choreographen
25. ZDF 14.15
Die großen Pianisten: Alfred
Brendel (Wdhlg.)
28. ZDF 12.00
Das Sonntagskonzeit: Junge
Talente

Kurzfristige Programmänderungen und
verä nderte Sendezeiten vorbehalten

NEUER BEZUGSPREIS
Innerhalb der letzten zehn Jahre wurde der Bezugspreis von
..!''<>im Forum" nur in den Jahren 1982 und 1987 angehoben. Ab
Januar 1 !•!>(> kostet „FonoForum" nunmehr 7,80 DM statt bisher
li.itl) I )M im Kinzclverkauf. Neben der im zurückliegenden Jahr
<lurehgeführten wesentlichen Erweiterung des Heftumfanges
und der damit in Verbindung stehenden Anhebung des redak-
I lonellen Angebots haben die deutlich gestiegenen allgemeinen
Herstellungskosten (Satz, Druck, Papier) eine Preisanpassung
unumgänglich gemacht. Nach wie vor empfiehlt sich der Bezug
im Abonnement (jetzt 84 - DM inkl. Porto statt 93,60 DM im
Kinzelverkauf). Wir bitten für diese Maßnahme um Verständnis.

rantella für Klarinette und
Klavier.Gerhard Oppitz
spielt die Klavierparts (Tudor
CD 500 724).

Der erste CD-Gesamtkata-
log „Alte Musik 89/90" ist
soeben in der Schriftenreihe
„Pro Musica Antiqua" zum
Preis von DM 24,80 (plus 2 -
DM Versandkosten) erschie-
nen. Auf 86 Seiten sind über
3000 Compact Discs ver-
zeichnet, auf denen Komposi-
tionen von den Anfängen bis
zur Romantik in authenti-
scher Aufführungspraxis zu
hören sind.

BERICHTIGUNG:
In dem Artikel „Triumph

desBelcanto" (FF 11/89, Sei-
te 48) wurden bei den disco-
graphischen Hinweisen die
Plattennummern vertauscht.
Richtig muß es heißen: Pon-
selle (881 681), Great Singers
(881 677), Divas (881 678),
Caruso (881 679)undMarti-
nelli (881 680). Diese Nimbus-
Produktionen werden von
Aris-Ariola vertrieben.

GEBURTS-
UNDGEDENKTAGE
IMJANUAR
5.1. Arturo Benedetti
Michelangeli
70. Geburtstag
14.1.GraceHoffman
1)5. Geburtstag

ooo
2.1. Karl Goldmark
75. Todestag
ID.l.JeanMartinon
HO. Geburtstag(t 1976)
1!4.1. Kdwin P'ischer
.{(). Todestag

Die Serie Fine Arts 900 macht den Aufstieg in die Spitzenklasse leicht. Massive
Alufronten, Edelholz-Seitenteile und vergoldete Anschlußbuchsen sind Kenn-
zeichen exklusiven Designs und modernster HiFi-Technologie. Der Tuner T-905
mit neuem Radio-Data-System (RDS). Der Vollverstärker A-903 mit 2 x 100 Watt
Nennleistung. Der CD-Player CD-903 - Testsieger in „Stereo" 5/89. Der Twin
Reverse Cassette Tape Recorder CCT-903. Das hochwertige Analog-Laufwerk
TT-903 mit Moving Coil-Tonabnehmersystem. Die Transmissionline-Boxen Fine
Arts Two. Sie finden die komplette Serie bei Ihrem Fine Arts Reference-Händler.

r#?75

Informationen und Testberichte über die gesamte Serie Fine Arts sowie den Händlernachweis erhalten Sie direkt bei Grundig, 8510Fürth, Telefon 0911/703-82 43 und 85 77.




